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Ordnung der Kindertageseinrichtung 

Präambel 

Die Katholischen Kindertageseinrichtungen in der Erzdiözese München und Freising 
ergänzen und unterstützen Familien bzw. Erziehungsberechtigte in ihrer Erziehungs-, 
Bildungs- und Betreuungsaufgabe. Damit erfüllen sie einen von Kirche Staat und 
Gesellschaft anerkannten Erziehungs-, Bildungs- und Betreuungsauftrag. Sie erhalten ihre 
Eigenprägung durch das im katholischen Glauben begründete Welt- und Menschenbild. 

Die Katholischen Kindertageseinrichtungen in der Erzdiözese München und Freising sind 
Teil der Gemeindepastoral und somit in die kirchliche Gemeindearbeit einbezogen. 

Die pädagogische und religiöse Arbeit in der Kindertageseinrichtung verantwortet der Träger. 

§ 1 Grundlagen

Die Kath. Kirchenstiftung HI. Kreuz - KiTa Verbund Giesing (Träger) unterhält die 
Kindertageseinrichtung HI. Kreuz (Einrichtung) in freigemeinnütziger Trägers.chaft nach 
Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere das Bayerische Kinderbildungs­
und -betreuungsgesetz (BayKiBiG) mit Ausführungsverordnung (AVBayKiBiG) in ihrer jeweils 
gültigen Fassung und der nachfolgenden Ordnung. 

§ 2 Anmeldung und Aufnahme

(1) Die Anmeldung des Kindes durch die Eltern erfolgt auf der Grundlage eines
Aufnahmegesprächs und/oder eines von der zuständigen Kommune bereitgestellten
Anmeldeportals.
Die Eltern werden dabei über die Einrichtung und die pädagogische Arbeit, die
Angebote und Leistungen sowie die wesentlichen vertraglichen Beziehungen
informiert.
Sofern ein ungestörter Ablauf der Einrichtung gewährleistet ist und in Absprache mit
dem pädagogischen Personal können Kinder besuchsweise die Einrichtung kennen
lernen (Schnupper- oder Besuchskinder).

(2) Die Eltern sind verpflichtet, bei der Anmeldung des Kindes einen Nachweis über die
Durchführung der zuletzt fälligen Früherkennungsuntersuchung vorzulegen.

(3) Gemäß § 34 Abs. 10a lfSG sind die Eltern bei der Erstaufnahme in eine
Kindertageseinrichtung gegenüber dem Träger verpflichtet, einen schriftlichen
Nachweis darüber zu erbringen, dass zeitnah vor der Aufnahme eine ärztliche
Beratung in Bezug auf einen vollständigen, altersgemäßen, nach den Empfehlungen
der Ständigen Impfkommission ausreichenden Impfschutz des Kindes erfolgt ist.
Wenn der Nachweis von den Eltern nicht erbracht wird, ist der Träger gesetzlich
verpflichtet, - das Gesundheitsamt zu informieren. Das jeweils aktuelle Infoblatt
„Geimpft -geschützt: In Kindertageseinrichtung und Kindertagespflege" ist
Bestandteil des Bildungs- und Betreuungsvertrages.

(4) Die Entscheidung über die Aufnahme eines Kindes erfolgt durch den Träger, der
geeignete Aufnahmekriterien festlegen kann.
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(5) Eine Weitergabe von Daten an Grundschulen (Informationsbogen zur Vorbereitung
der Einschulung - Übergabebogen) oder Fachdienststellen darf nur mit
ausdrücklicher Zustimmung der Eltern erfolgen.

§ 14 Inkrafttreten.

Der Kita - Verbund - Giesing (Trägerstiftung HI. Kreuz) hat in der Sitzung vom 21.03.2023 
vorstehende Ordnung als Ortskirchensatzung beschlossen. 
Die Ordnung der Kindertageseinrichtung tritt rückwirkent zum 01.09.2022 in Kraft. 
Gleichzeitig verliert die bisher gültige Kindergartenordnung mit sämtlichen Änderungen ihre 
Gültigkeit. 

Anmerkung: 

Soweit in dieser Ordnung der Kindertageseinrichtung von „Eltern" die Rede ist, umfasst dies 
alle Formen der Personensorgeberechtigung: 

-+ Vater und Mutter(§ 1626 Abs. 1, § 1626 a Abs. 1, § 1754 Abs. 1 BGB) 
-+ ein Elternteil(§ 1626 a Abs. 2, § 1671 Abs. 1, § 1680 Abs. 1, § 1754 Abs. 2 BGB) 
-+ Vormund (§ 1793 BGB) 
-+ Pfleger{§ 1915 BGB) 

2 t. MRI. 2\123 
München, den ______ _ 
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